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lERNziElE / KOMPEtENzEN
– Wahrnehmung und Kommunikation: Entwickelte Produkte nachvollziehbar 

dokumentieren und präsentieren.
– Prozesse und Produkte: Trends und Formen von Kleidungsstücken und  

Accessoires erkennen und für eigene Produkte nutzen.
– Kontexte und Orientierung: Herstellungsprozesse und den Gebrauch von 

Materialien erläutern und nach Kriterien der Nachhaltigkeit bewerten.

aUFgabE
Wähle aus der mitgebrachten Sammlung ein oder mehrere Kleidungsstücke zum 
Umändern, Umfunktionieren oder zum komplett Neugestalten aus. 
Analysiere zuerst die Kleider nach Modetrend, Material, Stoffdruck, Schnitt und 
Stil. Das Buch «Mode lesen» könnte dazu Informationen geben. Halte deine 
Erkenntnisse und Meinungen im Lernjournal fest. Beschreibe auch, was dir daran 
gefällt und was nicht.

VORgEhEN
– Einstiegsaufgabe in Partnerarbeit oder in Dreierteams: T-Shirts durch einfache 

Eingriffe durch Schneiden, Knoten, Flechten, Raffen verändern. Zur Inspiration 
wird ausgewähltes Bildmaterial aus dem Buch «Operation T-Shirt» vorgelegt. 
Dabei sollten gezielt Modelle gewählt werden, die kein Nähen erfordern.  
Für die spielerische Übung können Schneiderbüsten eingesetzt werden oder  
die Lernenden arbeiten direkt an ihrem Körper. Am Schluss präsentieren  
sie ihre veränderten Shirts.  

– Redesign-Projekt: Die Kleidungsstücke sollten vor dem Verändern fotografiert 
werden, um später die Situation von alt und neu zu vergleichen. Die Lösungen 
zum Umgestalten werden gesucht und entwickelt. Die Ideen werden skizziert 
und evtl. an der Schneiderbüste drapiert und gesteckt. Die gestalterischen 
Lösungsansätze sollen vor der Umsetzung in Lernpartnerschaften und mit der 
Lehrperson besprochen werden.

bEURtEilEN
– Die Kleidungsstücke und Accessoires können in einer Modeschau präsentiert 

werden. Dazu sollen die Fotos vom Ursprungsprodukt sowie das Lernjournal 
einbezogen werden.

– Die Schülerinnen und Schüler geben Rückmeldung zu ihrem Arbeitsergebnis 
und zu den Erfahrungen aus dem Gestaltungsprozess.

– Das Erreichen der oben aufgeführten Kompetenzen wird von den Lernenden 
selber eingeschätzt.

Stufe  
7. – 9. Klasse

Dauer 
10 – 16 lektionen

Material / WerKzeug 
t-Shirts, altkleider, zusatzmaterialien 
(Bänder, elast, Knöpfe, Schnallen usw.)

fotogerät

tiPPS 
Das thema kann erweitert werden  
durch den einbezug der globalisierung 
in der Kleiderproduktion, wie  
auch Öko-label und die gewinnung  
von textilfasern. 

Quelle  
ffOulKeS, fiona. (2012). Mode  
lesen: Stile und trends erkennen  
und verstehen. Bern: Haupt.

MegaN, Nicolay, (2007): Operation 
t-Shirt. 108 ideen ein t-Shirt zu 
verwandeln. München: goldmann.

DOWNlOaD  
arbeitsblatt mit umfangreicher  
literaturliste unter www.werkspuren.ch

 trends Und redesign
Gegen die Wegwerfmentalität

immer wieder setzt eine Epoche 
einen neuen trend, indem der 
zeitgeist aufgegriffen und die 
Mode entsprechend adaptiert 
wird. dies bewirkt einen stetig 
steigenden Kleiderkonsum. 
Redesign oder Upcycling sind 
der gegenentwurf zur 
Wegwerfmentalität von heute. 
anstatt t-Shirts, Jeans oder 
Pullover zu entsorgen, werden sie 
umfunktioniert und in einer neuen 
Erscheinung weiterverwendet. 
auch wenn die abfallberge 
dadurch nicht verschwinden, 
werden die Schülerinnen und 
Schüler dafür sensibilisiert, wie 
viel gutes in ausgetragenen 
Kleidern steckt.
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Gegen die Wegwerfmentalität

 im Schichtenlook kombiniert

Fransen verstärken durch zopfflechten

Vom Kleid zur Umhängetasche

geschlitzt mit Effektband

Maschenbilden als Effekt

Mit durchblick

teile verbinden durch Knoten

Vom Wollpullover zum Sportrucksack Von der Jeanshose zum Minijupe

drapiert und gerafft

Mit Knoten zur Fläche

Knöpfe als gestaltungsmittel

F O t O S  z E i g E N  a R b E i t E N  V O N  S t U d i E R E N d E N  U N d 
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